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Landkreis Vechta 
Der Landrat 
20 - 20 - Amt für Finanzwesen 
Az: 20-53.10.60/07 

Vechta, 28.05.26 

 

 

Beschlussvorlage 211/2026 
 
 
Beratungsfolge: 

Betriebsausschuss Breitbandinitiative 02.06.2026 
Kreisausschuss 18.06.2026 
Kreistag 25.06.2026 

 
 

Beratungsgegenstand:  

Jahresabschluss 2024 Eigenbetrieb Breitbandinitiative Landkreis Vechta (211/2026) 
 

 
Sachverhalt: 
Gemäß § 33 Eigenbetriebsverordnung in Verbindung mit § 58 Abs.1 Nr.10a Nds. 
Kommunalverfassungsgesetz beschließt der Kreistag über den Jahresabschluss des 
Eigenbetriebes und die Entlastung der Betriebsleitung sowie den Lagebericht und die 
Verwendung des Jahresgewinns oder die Behandlung des Jahresverlustes. 

Der Jahresabschluss für das Jahr 2024 für den Eigenbetrieb Breitbandausbau Landkreis 
Vechta wurde von der MSH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH geprüft. Der Bericht vom 
28.04.2026 über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2024 und des Lageberichts 
für das Geschäftsjahr 2024 ist als Anlage beigefügt.  

Die Bilanz sowie die Gewinn- und Verlustrechnung sind den Anlagen I und II und der 
Lagebericht der Anlage IV des Berichtes zu entnehmen. 

In der Wiedergabe des Bestätigungsvermerks und der Schlussbemerkung erklärt die MSH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH gemäß § 322 Abs.3 S.1 HGB, dass die Prüfung zu 
keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts geführt hat. 

Das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Vechta hat den Jahresabschlussbericht erhalten 
und schließt sich der vorgenannten Bestätigung des beauftragten Wirtschaftsprüfers mit 
Bestätigungsvermerk vom 26.05.2026 an. 

Die Gesamtinvestitionen im Wirtschaftsjahr 2024 beliefen sich auf 14.343.794,45 EUR, davon 
entfielen 456.608,12 EUR auf aktivierte Fremdkapitalzinsen und 538.050,73 EUR auf 
aktivierte Eigenleistungen. Der Eigenbetrieb erhielt 10.461.996,92 EUR an Zuwendungen. 

Der Jahresabschluss 2024 weist einen Jahresfehlbetrag in einer Höhe von 425.950,69 EUR 
aus (Anlage II des Berichtes).  

Die Betriebsleitung schlägt vor, den Bilanzverlust auf neue Rechnung vorzutragen. Der 
Verlustvortrag aus den Fehlbeträgen der Jahre 2018 bis 2023 beläuft sich auf 315.013,72 
EUR.  

Zu den weiteren Einzelheiten wird auf den detaillierten Prüfbericht der MSH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH verwiesen. 
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Beschluss:  
Dem Kreistag wird empfohlen, folgende Beschlüsse zu fassen:  
„Der Jahresabschluss 2024 und der Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2024 für den 
Eigenbetrieb „Breitbandinitiative Landkreis Vechta“ werden festgestellt.  
Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 425.950,69 EUR wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
Für den Jahresabschluss 2024 wird der Betriebsleitung Entlastung erteilt.“ 
 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen:  ja nein 
 

 
Teilhaushalt:       
Produkt (PSP/KST):       

 
 
 

Öffentlichkeitsstatus der Vorlage im Internet-Bürgerportal: öffentlich 
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